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Durch die mechanische Beanspruchung der 
Lenkungsteile können sich im Hydrauliksys-
tem Feinstpartikel befinden.
Aus diesem Grund empfehlen wir bei Aus-
tausch der Lenkhelfpumpe das komplette 
hydraulische System zu spülen.

Bei einigen Fahrzeugherstellern ist im Be-
reich des Lenkgetriebes eine Ablassschrau-
be vorhanden. Nachteil ist, dass man hier 
nicht die gesamte Menge Hydrauliköl ablas-
sen kann. Es verbleibt immer eine Restmen-
ge im System.

Hydrauliköle dürfen nicht ins Erd-
reich gelangen. Die Entsorgung muss 
über den Rohstoffhandel oder eine ge-
eignete Sondermüllsammelstelle erfol-
gen.
Landesspezifische Vorschriften und Ge-
setze bei der Entsorgung von Altölen 
beachten!

!

Vorgehensweise:

1. Fahrzeug wenn möglich vorne anheben, 
 so dass die Vorderräder frei sind.   
 Dadurch ist der Widerstand beim Len- 
 ken kleiner. Es wird verhindert, dass 
 das Hydrauliköl schäumt und dadurch 
 Luft in das hydraulische System gelangt.

2. Deckel des Vorratsbehälters öffnen.

3. Rücklaufleitung entfernen. Dabei mit  
 einem geeigneten Gefäß das austre- 
 tende Hydrauliköl auffangen, um Ver- 
 unreinigungen der Umwelt zu vermei- 
 den.

4. Motor starten. Lenkung nach links  
 und rechts bewegen. Altes Hydrauliköl 
 im Gefäß auffangen, dabei ist zu 
 beachten, dass der Vorratsbehälter  
 immer nachgefüllt wird.

5. Nach zweimaligem Spülen Motor   
 abstellen. Vorratsbehälter abbauen  
 und mit Bremsenreiniger gründlich  
 reinigen. Zudem muss der Filter im  
 Vorratsbehälter gereinigt oder gewech- 
 selt werden.

6. Vorratsbehälter und Rücklaufleitung  
 montieren. Achten Sie auf den richtigen  
 Sitz der Leitung.

7. Vorratsbehälter füllen, Motor starten.

8. System entlüften. Lenkung 20 Mal nach  
 links und rechts bewegen.

9. Vorratsbehälter schließen und kontrol- 
 lieren, dass der Füllstand korrekt und  
 nicht unter der Min-Markierung ist.

10. Fahrzeug ablassen

11. Probefahrt

Wichtig!
Bitte beachten sie unbedingt die Ein-
bauhinweise der Fahrzeughersteller und 
verwenden Sie nur das für das jeweilige 
Fahrzeug zugelassene Hydrauliköl.

Die Spezifikation ist der Betriebsanlei-
tung des Fahrzeuges zu entnehmen.


